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#ST# I n s e r a t e .

Bekanntmachung.

Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. daß der Abonnementspreis
für das schweiz. Bundesblatt auch für das Jahr 1871 bloß Fr. 4 beträgt.
mit Inbegriff der portofreien Zusendung im ganzen Umfange der Schweiz.

Das Bundesblatt wird enthalten . Die zur Veröffentlichung sich eignendem
Verhandlungen des Bundesrathes , alle wichtigern Botschaften und Bericht
des Bundesrathes an die gesezgebenden Räthe der Eidgenossenschaft , gewisse Be-
schIüsse derselben, und Schlußnahmen des Bundesrathes über Fragen, welche nicht
...on allgemeiner Bedeutung sind ̂  , Auszüge aus den Verhandlungen der Bundes-
Versammlung und Berichte ihrer kommissionen ; serner die von schweizerischen
Konsuln im Auslande eingehenden Berichte , fo weit solche für das Publikum von
Interesse stnd., die monatlichen Uebersichten der Ein-,. Aus- und Durchfuhr in der
Schweiz., die Uebersichten des Geldanweisungverkehrs im Jnnern der Schweiz so-
wohl als mit Frankreich , Jtalien , Deutschland , Großbritannien , den Wieder-
landen , mit Belgien und den bereinigten Staaten von Nordamerika , ferner die
monatlichen Ueberfichien der Posteinnahmen, so wie des Verkehrs der Telegraphen-
Verwaltung ^ endlich Anzeigen von eidgenossischen und kantonalen Behörden , und
.nicht selten auch von auswärtigen Staaten.

Dem Bundesblatte werden auch in Zukunft beigegeben. Die neu erscheinenden
Bundesgeseze , Beschlüsse und Verordnungen, so wie die mit dem Auslande abge-
.schlossenen Verträge . die Voranschläge der Bundesbehorden über Einnahmen und
Ausgaben, die fährliche eidg. Staatsrechnung, der eidg. Staatskalender, und die

in den drei Landessprachen verfaßte Uebersicht der im Zeitraum eines Jahres in
.der Schweiz ein-, aus- und durchgeführten zollpflichtigen Waaren.^

Bestellungen auf das Bundesblatt konnen das ganze Jahr hindurch.
und nicht bloß .trimester- oder s e m e s t e r w e i s e , bei allen schweiz. Postämtern
gemacht werden, und es find diese Ieztern ve rp f l i ch te t , die Abonnemente anzu-
nehmen, zu welcher Zeit es sein mag. Die im Laufe des Jahres schon
herausgekommenen Hummern werden den Abonnenten immer und beforderI ich
nachgeliefert.

Ganze Jahrgänge des Bundestages , so wie einzelne Hummern desselben .
l.onnen stets von der Spedition desselben bezogen werden., hingegen hat man

^) S.ehe eidg. Gesezsammlung, Band VIII, Seite 890.
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sich für g e s c h l o s s e n e G e s e z b ä n d e an das Sekretariat für Druksachen de.̂
Bundeskanzler zn Senden.

Alle Reklamationen in Betreff des BundesbIattes müssen ln erster Linie be.
den betreffenden Postbüreau^, ln zweiter Linie bei der ..Spedition de.^
Bundesb la t tes gemacht werden, und zwar haben die Reklamationen spätestens
inner drei Monaten, vom Erscheinen der betreffenden Bundesblattnnmme^
^der des betreffenden Gesezbogens an gerechnet, zu geschehen.

Bern, den 2.... Dezember 1870.

Die schweiz. Bun^eska^ei.

Ausschreibung.

Für dle Ausbildung zum Telegraphendienste werden in Anwenduug des Ar^ 2
der Verordnung des Bundesrathes vom 4. ...November 18^7 die Stellen von 2^
Lehrlingen zur Bewerbung ausgeschrieben, und zwar.

.... Stellen für den 1. Telegraphenkreis (Lausanne),
5 ,, ,, ,, 2. ,, (Bern),

5 ,. - ., 3. ,, t.̂ ).

.̂  .. .. .. 4. ... ^ ̂  ... ..

3 ,, ,, ,, 5. ,, (St. Gallen),

^ ,. ,, ,, ^. ,̂ (Bellenz.^.

Die Bewerber auf diese ...... oIontarstellen haben ihre Anmeldung schr i f t l ich
nnd p o r t o f r e i unter Beilegung von

1) einem Al.^erszeugniß,
2,. einem Si.^tenzeugniß,
3) Zeugnissen über den bisherigen Bildungsgang

bis zum 10. r̂nar 1871 der beireffenden Telegrapheninspekiî  einzur̂ che^ ^
nämlich ^

der Telegrapheninspektion L a u s a n n e für die Bureau^ Gen^ Lausanne u^
^iois .,

,, ,, Bern, ,, ,, ,, Bern , ^.euenburg un^
^hau^de^ond.^

,., ,, Ol ten, , , , , , , Basel, Luzern un^ Ol^
ten ,

^ „ Zürich, ,, ,, ,, Winlerlhnr und Zürich.
,, ... S t . G a l I e n , ,, d a s Bureau St. Gallen,
,.. ... BeI lenz, ,, die Büreau- Bellenz und ^hur.

Anmeldungen von Personen unter 1..̂  u.̂ d über 2o fahren, sowie oon solchen,
deren körperliche Beschaffenheit den. Telegraphendienste h.nderiich sein konnte, wer^
den nicht berücksichtigt. ^ ^
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Diejenigen Angemeldeten, welche nicht durch die vorangehenden Bedingungen
von der Bewerbung ausgeschlossen werden. haben sich in einer Vorprüfung, welche
entweder in Lausanne, Bern, Olten, Zürich, St. Gallen oder Bellenz stattzufinden
hat und zu der sie in der ersten .̂ älste des Monats März von den Telegraphen-
Inspektionen einberufen werden, über ihre Kenntnisse und Befähigung auszuweisen.

Cs wird neben einem gewissen Grad allgemeiner Bildung, wie ihn eine gute
Sekundar^ oder .Realschule gibt, namentlich auf eine deutliche .Handschrift und hin^
Angliche .̂ enntniß in zwei ^ationalsprachen, in Arithmetik und Geographie .̂ ük^
sieht genommen.

Die Lehrzeit dauert ein .̂ ahr , sedoch mit der Bestimmung , daß .diejenigen
Lehrlinge, welche nach einem halben .̂ ahre in Bezug auf Leistungen und Betragen
Vollkommen befriedigen, vom 1. Oktober an bis zum Schlußkurse ein Taggeld von
Fr. 1. 50 erhalten, während die andern entlassen werden.

^s ist dafür gesorgt, daß die .Volontäre während der Lehrzeit in allen Zwei-
.̂ en des theoretischen und praktischen Telegraphendienstes unterrichtet werden.

Der Lehrzeit folgt ein Schlußkurs und eine Schlußprüfung , die , wenn gut
bestanden, zur sofortigen Anstellung als provisorischer Gehülfe mit einem Taggeld
von Fr. 2. 50 berechtigen.

..̂ eder Lehrling ha.̂  eine Personalkaukion von Fr. 500 zu leisten, welche dann
auch für seine spätre Anstellung a^ Gehülfe gültig bleib.. Die nol.higen Fvr^
n.ulare werden ......n den betreffenden Inspektionen verabfolgt.

Nähere Mitteilungen über die Eingangs erwähnte ..̂ er.̂ rdnung , sowie über
die Instruktion beireffend die Vorprüfung , den Unterricht , den Schlußkurs und
die .l̂ e îrung^ ertheiten auf portofreie Anfragen die ^benbezeichnelen Telegraphen-
Inspektionen.

Bern, den ...4. Dezember 1870.
Das Post^Deparlement.

^allIe.t̂ eneI.

Ausschreibung.

Die Stelle eines technischen Chefs des eidg. Bü.̂ eaus des Bauwesens,
Departement de.^ Innern , mit einer jährlichen Besoldung von ^r. 5000 bis
Fr. 7000, wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Techniker, welche sich für diese Stelle, über deren Geschä^kreis nähere Aus-
^kunft beim eidg. Departement de^ ^nnern zu erhalten ist , zu bewerben gedenken ,
haben ihre Anmeldungen schriftlich und in Begleit der nothigen Ausweise über ihre
Befähigung zu derselben bî  längstens den 15. Januar nächsten dem genannten
Departement einzureichen.

Bern, den 28. Dezember 1870.
Der Vorsteher

des eidg. Departements des Jnnern .
^chen^.
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Bekann tmachung .

Die Berosfentlichung de... topographischen Atlaßes der Schweiz lm ..l..aßstab
der Aufnahmen beginnt lm Dezember t870. Die erste Lieferung enthalt 12 Blätter,
worunter aeht die Umgebung von Bern im Maßstab von 1 ^ 25.000 und vier dî
nmgebung^ von .^nierlaken im Maßstab von 1 . 50.000 enthalten.

.̂ s wird jährlich eine Lieferung von mindestens zwblf Blätte.n erscheinen.

Der neue Atlas wird vom eidg. Stabsbürean nach den vorhandenen topo^
graphischen Aufnahmen publizirt, nachdem diese auf dem Terrain revidir^ vervol.l.
ständigt oder umgearbeitet worden sind.

Der Maßstab der Originalaufnahmen bleibt unverändert, und das Terrain ist
durch ^iveaukurven dargestellt.

.̂ n den nächsten Lieserungen wird vor AlIem die Publikation der Blätter d^
.Kantons Bern fortgesezt, und es erscheinen überdieß Blätter ans dem Hochgebirge,
an deren Verbesserung und Publikation sich der schweizerische Alpenklub betheiligt.

Der Kommissionsverlag de.̂  Werkes ist der Buchhandlung Dalp .̂ Schmid)
in Bern überragen.

Die Lieferungen oder die einzelnen Blätter konnen durch alle Buchhandlungen
der Schweiz zum Preise von Fr. 1 per Blatt bezogen werden.

Bern. den 20. Dezember 1870.
.̂ i.̂ en.̂ sches .....̂ i.ta.̂ e.̂ .tê en.t.

^u.̂ chreibuug von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und porto.
kr e i zu geschehen haben. gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle sein, ferner
..vird von ihnen gefordert, daß ste ihren ^amen, und außer dem ..l̂ ohnor.̂
auch den .^e ima^or^ deutlich angeben.)

1) Adsunk t des ^urs inspektor .^ der General..
postdirektion in Bern. .^ahresbesoldung nach den
Bestimmungen des Bundesgesezes vom ....0. ^uli
1858.

2) .^anzlist ans dem .^ursbüreau der ..General..
postdirektion in Bern. ^ahresbesoldung .̂ r. ^000
bis r̂. 2200.

Anmeldung bis zum
1..... Januar 1871 bei
dem Postdepartement

in Bern.
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....) P o st h ... l t e r und Bo te in Begnin (Waadt).

.Jahresbesoldung Fr. 1080.
4) Postbüreaudiener in Genf. Jahresbesoldung

Fr. 960.

....) ..l.. le r Pos tkommis in Lausanne. Jahres-
besoldung nach den Bestimmungen des Bundes-
gesezes vom 30. Juli 1858.

6) Stadtbannbriefträger In Lausanne .
Jahresbesoldung, bei der Ernennung sestzusezen.

7) PosthaIter in Salavaux Waadt.). Jahres-
besoIdung Fr. 468.

8) B r i e f t r äge r in Salavaux. Jahresbesol-
dung Fr. 618.

9) Postkommls in ...teuenburg. Jahresbesol
dung nach den Bestimmungen des Bundesgesezes
vom ....0. Juli 1858.

10) Posthalter ünd Br ie f t räger in Auder-
nier Neuenburg). Jahresbesoldung Fr. 660.

11) Posthalter und Br ie f t räge r in Cormoret
(Bern,.. Jahresbesoldung Fr. 504.

12) Postha l ter nnd B r i e f t r äge r in Dernier
Neuenburg). Jahresbesoldung Fr. 564.

13) PosthaIter, Br ie f t räger und Bote in
P o i r a i g u e (Neuenburg). Jahresbesoldung
Fr. 744.

14) Pos tha l te r , B r ie f t räger und Bo te in
B i b e r i st ( SoIothurn ,. Jahresbesoldung
Fr. 1200.

15) Posthal ter , Bo te und Br ie f t räger ln
Binningen (Basel-Landschaft). Jahresbesol-
dung Fr. 720.

16) PosthaIter und Briefträger in Therwil
(Basel-Landschaft). Jahresbesoldung Fr. 396.

17) Stadtbr ie f t räger in Basel. Jahresbesol.
dung, bei der Ernennung festzusezen.

18) Stadtbannbrief t räger in BaseI. Jahres-
Besoldung, bei der Ernennung festzusezen.

Büreandiener in Basel. Jahresbesoldung,19)
20)

bei der Ernennung festznsezen.
Posthalter und B r ie f t räge r in Boswil
(Aargau). Jahresbesoldung Fr. 660.

21) Posthalter, Briefträger .und Bo.e in
H e u g g e r n Aargau). Jahresbesoldung Fr. 900.

22) Postpak er in ...larau. Jahresbesoldung, bei
der Ernennung festzusezen.

Anmeldung bis zum
13. Januar 1871 bei
der Kreispostdirektion

Anmeldung bis zum
13. Januar 1871 bei
der Kreispostdirektion

Lausanne.

Anmeldung bis zum
13. Januar 1871 bei
der Kreispostdirektion

Neuenburg.

Anmeldung bis zum
13. Januar 1871 bei
der Kreispostdirektion

Basel.

Anmeldung bis zum
13. Januar 1871 bei
der Kreispostdirektion

Aarau.
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Anmeldung bis zum
13. Januar 1871 bei
der .^reispostdirektion

^uzern.

Anmeldung bis zum
13. Januar 187l bel.
der ^reippostdir^tion

Zürich.

23) P...sth...ll.er und B r i e s t r ä g e .. in Bnchs
îdwalden). .Jahresbesoldung Fr. ....00.

24) PosthaIl.er und B r i e f t r ä g e r ln ^b ikon
(^.uzern). Jahresbesoldung Fr. ^00.

25) PosthaIter und Br ie f t räger ln Gisw^I
(Obwalden). Jahresbesoldung Fr. 480.

2l..) Pos tha l te r und B r i e f t r ä g e r ln Stan.^
stad .̂ .ldwalden). Jahresbesoldung Fr. 540.

27) Posthalter und Br ie f t räger in Biznan
(Luzern,. Jahresbesoldung Fr. ...00.

28) ..^ier P o s t k v m m i s ln Zu rieh. Jahresbesol^.
dung nach den Bestimmungen des Bundesamtes
vom 30. Jull 1858.

29) P o s t k o m m i s ln n st er ^Zürich). Jahresbesol^
dung nach den Bestlmmunaen des Bundesgesezes
vom .̂ 0. ^uli 1858.

....0) P o s t k o m m i s in W e i n f e I d e n (Thurgau).
Jahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom ^0. Juli 1858.

31) B r i e f t r äge r in ^nge bel ^ürich. Jahres..
besoldung Fr. l)00.

32) B r l e s t r ä g e r in W e i n f e l d e n ^Thnrgau).
^ahresbesoldung ^r. .̂ l.0.

33) P o s t k o m m i s in ^ ins iedeln ^Sch.^z).
Jahresdesoldung Fr. 9l..0.

34) P o s t k o m m l s in B u x g d o r f (Bern). Jahres^
besoldung nach den Bestimmungen des Bundes^

^ gesezes vom ...0. ^uli 1858.
35) Büreaud iener Abwart,. in Bern. Jahres^

besoldung, bei der ..̂ rnennu^g festzusezen.

3^) Post .^ommis in Be l l inzona. Jahresbesol^
dung nach den Bestimmungen des Bundesgesezes
vom ....0. ^uli 1858.

37,̂  PosthaI^er und B r i e f t r ä g e r ln l ^ e v i v
(Tesfin). ^ahresbesoldung ^r. 504.

.̂ 8) PosthaIter und Br ie f t räger in ^ u r i o
(Tessln^. Jahresbesoldung .̂ r. 504.

39) PosthaI..er und B r i e f t r ä g e r in L o e o
.^Tesstn). Jahresbesoldung ^r. 504.

40) Posthal^er und Br ie f t räger in Stabio
^esstn). Jahresbeso.ldung Fr. 504.

41) B r i e f t r ä g e r in Speicher ^ppenzell̂  ^ahre.^besoldung, bei der .^rnen^
nung festzusezen. l̂nn.̂ dung bi.̂  zun. 1.̂ . Januar 1871 bei der ^reispost^
direction St. Gallen.

^) T e l e g r a p h i s t in ..̂ o g e l .^berg (Sî . Gallen .̂ .^ahresbesoldung Fr. 1.̂ 0,
n^bst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 17. Januar 1871 bei der
Telegraphen^nspe^ion in S^. Gallen.

Anmeldung bis zum
1.̂ . Januar 1.̂ 1 bei
der .^reispostdirektion

Bern.

Anmeldung bis zum
13. Januar 1.871 bei
der ^reispostdire îon

Bellinzona.
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